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Liebe Mitglieder der ARE und der angeschlossenen Verbände und Gruppen, liebe Mitstreiter für 
Rechtsstaat, Gerechtigkeit, Recht und Eigentum, Wiedergutmachung, Rehabilitierung und 
Vollendung der deutschen Einheit, sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Noch einmal möchten wir auf einen für uns alle besonders wichtigen Termin hinweisen:  
Am Sonnabend, den 16. April 2011 ab 10 Uhr findet die bereits im letzten Rundschreiben 
angekündigte Sondertagung der „ Fördergemeinschaft Recht und Eigentum e.V. (FRE)“ in 
Erinnerung an die Entscheidung des Bundesverfassungsgerichts unter Vorsitz von Roman Herzog 
am 23. April 1991 („1.Bodenreformurteil“) im großen Saal des „Hauses der brandenburgisch-
preußischen Geschichte“ in Potsdam ( Am Neuen Markt 9 ) statt. Folgendes Programm ist geplant: 
 
1. Teil 10-13 Uhr 

 
Eröffnung, Einleitung, Anlass, Grußworte   10 Uhr   Manfred Graf v. Schwerin 
Gedenken und Würdigung für Prof. Dr. Karl Doehring  
 
Fortwirkende DDR-Rechtsstandards - ein Grundsatzproblem, 10 h 30 RA Dr. Thorsten Purps 

 
Das Bundesverfassungsgerichtsurteil vom 23.04.1991  11 h 15 RA Dr. Johannes Wasmuth                                                     
-Ein missverstandenes Urteil und seine Folgen-  
Wege zur rechtsstaatlichen Aufarbeitung durch Rehabilitierung      
 
Auswirkungen des 1. Bodenreformurteils    12 h 15 Prof. Dr. Julius H. Schoeps 
am Beispiel der Familie Mendelssohn-Bartholdy    

 
Der 23. April 1991 und die Folgen: Widerspruch und Realität   Jochen Konrad Fromme 
deutscher Politik                  12 h 40 (MdB von 1998-2009) 
 
anschliessend  ca. 13 Uhr Mittagspause 

 
2. Teil 14-18 Uhr 

 
Bekanntgabe des Aufrufs der „Potsdamer Sieben“                14 Uhr 
 
Ein "Deutsches Watergate?": Rückblick auf eine breit angelegte  14h 20   Heiko Peters 
Informierung der Öffentlichkeit nach dem 23.04.1991 

 
20 Jahre im Dienste der Wahrheit und Klarheit. Einblicke in 14 h 45 Dr. Udo Madaus 
die Auseinandersetzung mit dem Bundesverfassungsgericht 
      
Anmerkungen zur Initiative Enquetekommission    15 h 15 Prof. Dr. Manfred Wilke 
Zwischenbilanz Deutsche Einheit 

 
Vorstellung der  neuen Online-Zeitschrift WiROZ     16 h 15 Julius Albrecht Kempe  
und deren Aufgaben 

 
Generaldiskussion, Zusammenfassung, Ausblick  16 h 45            Ltg.: Manfred Graf v. Schwerin  
   
 
Wir zählen auf Sie und Ihre Teilnahme! 
A u f   n a c h  P o t s d a m  z u m 16 . A p r i l !                                                



 

Bitte um Anmeldungen; Detail- Informationen, auch zur Hotelliste etc .erfragen Sie bitte in 
Borken/Niedenstein bei Frau Schütz (05624-9262- 58 Fax -68.) oder schicken Sie Fax / email nach 
Plänitz! 
 
Außerdem ein Hinweis auf ein weiteres Signal aus Potsdam: wichtige Veranstaltung bevor.  
Am 13. und 14. April jeweils von 9-18 Uhr  werden Mitglieder der ARE zusammen mit dem 
Bund der Neusiedler-Erben der BNE eine Mahnwache vor dem Brandenburger Landtag in 
Potsdam abhalten. Politik und Öffentlichkeit, insbesondere die Abgeordneten des 
brandenburgischen Landtags sollen mit dieser Mahnwache an ihre Verantwortung und die 
Verpflichtung zum Handeln bezüglich der Wiedergutmachung und Entschädigung für die Opfer 
rechtswidriger Enteignungen erinnert werden. Es geht um ein neues Signal gegen das Verdrängen. 
Hierbei soll eine bereits überfällige ernsthafte Aufarbeitung der schon seit Ende 2007 schwelenden 
Bodenaffäre aufgrund des vom Bundesgerichtshof festgestellten rechts- und sittenwidrigen 
Verhaltens des Landes Brandenburg mit ihren Folgen eingefordert werden. 
Die  rot-rote Landesregierung agiert in diesem Zusammenhang wieder einmal halbherzig bis gar 
nicht, so dass hier der lange Atem und die Ausdauer von Rechtsstaatlern gefragt ist, die mit 
Nachdruck die Umkehr zur Rechtsstaatlichkeit einfordern.  Unterstützer bitte melden! 
 
Am 30 März tritt nun  das 2. Flächenerwerbsänderungsgesetz in Kraft! Somit ist zu vermelden: 
Zwei Merkblätter der BVVG liegen aufgrund dieses Anlasses bereits vor und sind von uns 
analysiert worden. Wir sind auf umfangreiche Beratungshilfe und Begleitung vorbereitet. 
 
Die  zuständige ARE-Arbeitsgruppe unter Leitung des Bundesvorsitzenden hat das operationelle  
Konzept, passend für  praktisch alle Berechtigte entsprechend angepaßt und variiert. Also   kann 
und muss mit Inkrafttreten des neuen Gesetzes zügig mit der Umsetzung beim Flächenerwerb 
begonnen werden. Aber:  die knappe 6-Moonatsfrist läuft. Das bedeutet: dringendes Handeln jetzt ! 
 
Wenn Sie oder Ihre Freunde oder Angehörigen  anspruchsberechtigte Alteigentümer oder Erben 
( bis zur 4.Ordnung !)  kennen oder finden können, so  teilen Sie dies bitte den Berechtigten mit, um 
sie vor Schaden zu bewahren und um ihnen die neue Chance zu geben,  ihre Rechte wahrzunehmen.  
Und geben Sie gegebenenfalls auch uns entsprechende Tipps, um helfend eingreifen zu können. 
Es ist wirklich  keine Zeit zu verlieren. 
 
 
So weit für heute,  
viele Grüße und frühlingshafte Wünsche für Sie und die Ihren 
Ihr ARE Team  
und Manfred Graf v. Schwerin 
 
 

 
 

 
 
 
 

Bitte besuchen Sie uns gerade jetzt regelmässig im Internet! 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
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